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Liebe Gemeinden,  
 
wenn wir über Jesus Christus nachdenken und über seine Aussagen zu sich 
selbst, dann können uns die sogenannten sieben „Ich bin“ Worte Jesu in den Sinn 
kommen. So sagt er im Johannesevangelium über sich selbst: „Ich bin das Brot 
des Lebens“, „Ich bin das Licht der Welt“ und auch „Ich bin die Auferstehung und 
das Leben“. Die Jünger Jesu erkannten ihn in diesen Aussagen. Sie erkannten ihn 
als wahren Mensch und wahren Gott. Er gab den Menschen Mut und sorgte sich 
um sie. So erfüllten sich diese Aussagen Jesu. Nicht nur in der damaligen Zeit, 
sondern auch heute, in unserer Zeit.  
 
Diese Worte gab er an den Menschen weiter, dass sie ihn erkannten und auch 
sich selbst und zu welch schönem Leben wir berufen sind. Er ermutigt uns, sich 
diesen Worten zu öffnen, uns damit auseinander zu setzen. So verstehe ich seine 
Aussagen im aktuellen Evangelium des vierten Sonntags. Es sind diese 
programmatischen „Ihr seid“ Worte: „Ihr seid das Salz der Erde“ und „Ihr seid das 
Licht der Welt“. So wie seine „Ich bin“ Worte eine tiefe Bedeutung haben, so 
auch seine „Ihr seid“ Worte, die er uns mit auf den Weg gibt. Wer hätte es jemals 
gedacht, dass Gott uns einfache Menschen bittet, an seinem Werk der Erlösung 
mitzuwirken. Wer hätte es je gewagt, solche kühnen Behauptungen anzustellen? 
So jedoch bittet er uns, genau dies für unseren Nächsten zu sein. Er bittet uns 
darum, uns nicht isoliert von den anderen zu sehen, sondern in einer 
Gemeinschaft zu leben, wo wir einander achten und uns gut tun.  
 
In der Fastenzeit können wir uns fragen: Wie halte ich es mit der Bitte Jesu, so zu 
sein? Womöglich stellen wir fest, dass wir meilenweit davon entfernt sind, so zu 
sein, so zu leben. Und überhaupt, wie können wir uns anmaßen, sich in das Leben 
anderer einzumischen?! Ist nicht jeder seines eigenen Glückes Schmied? 
Womöglich liegt es daran, dass wir wie das alte Salz schal geworden sind, ja 
geschmacklos, in doppeltem Sinne. 
 
Fastenzeit, die Einladung Jesu an uns: findet wieder Geschmack an Gott, eurem 
Vater. Findet wieder Geschmack an ihm, eurem Gott und werdet „Salz der Erde“. 
Schaut auf den Ostermorgen, wo er, Jesus, als neue Sonne aufgegangen ist, auf 
dass auch wir zum „Licht der Welt“ werden. Denn, wo Menschen einander achten 
und wertschätzen, da kann Neues werden und gelingen. Die Menschen sehnen 
sich nach dem Licht, nach Frieden. Dann erfüllt sich seine Verheißung an uns: 
„So soll euer Licht vor den Menschen leuchten, damit sie eure guten Taten sehen 
und euren Vater im Himmel preisen.“  
 

Es grüßt Sie, 
Ihr Pastor Thomas Kuhl 

 
 



Gottesdienstordnung 
Samstag   7. Februar 

10.00 Uhr  St. Clemens Herz-Mariä-Andacht 
10.00 Uhr  St. Clemens Beichtgelegenheit bis 11.00 Uhr (Kaplan 

Vadakeyil) 
16.00 Uhr  St. Suitbertus Beichtgelegenheit 
16.15 Uhr  St. Suitbertus Rosenkranz 
17.00 Uhr  St. Suitbertus Hl. Messe 
17.00 Uhr  St. Engelbert Hl. Messe - Meilenstein 
18.30 Uhr  St. Clemens Hl. Messe, für Eheleute Elisabeth und Otto 

Reschka und Joachim und Leonard Reschka 
Sonntag   8. Februar   5. Sonntag im Jahreskreis 
Jes 58,7-10,1 Kor 2,1-5, Ev: Mt 5,13-16 

09.30 Uhr  St. Josef Hl. Messe, für Danuta Halas 
09.30 Uhr  St. Mariä Himmelfahrt Hl. Messe 
10.30 Uhr  Klinikum Hl. Messe 
11.00 Uhr  St. Suitbertus Hl. Messe, JG für Heinrich Herde; für die Familien 

Kaluza und Kowol 
11.00 Uhr  St. Clemens Hl. Messe, 1. JG für Evelyn Breil und die LuV der 

Familien Honnef und Breil; JG für Heinz Gilge; JG 
für Harald Bosch; für Elisabeth Augustin; für 
Josef, Stanislaw und Wladyslawa Kanka und 
Margarete Mikolaicik; für Edmund Serkowski; für 
Margot und Paul Magiera 

Montag   9. Februar 
09.00 Uhr  St. Clemens Laudes 
18.30 Uhr  Hl. Kreuz Hl. Messe 
Dienstag   10. Februar 

09.00 Uhr  St. Clemens Hl. Messe, SWA für Marek Wszelaki; für den 
Frieden 

18.30 Uhr  St. Suitbertus Hl. Messe 
Mittwoch   11. Februar 

10.00 Uhr  Malteserstift Hl. Messe - fällt aus 
18.00 Uhr  St. Clemens Rosenkranz für den Frieden 
18.30 Uhr  St. Clemens Hl. Messe, für die LuV der Familie Michael 

Wittelsbürger 
Donnerstag   12. Februar 

09.00 Uhr  St. Michael Hl. Messe, für den Frieden, im Anschluss 
Rosenkranzgebet 

18.30 Uhr  St. Mariä Empfängnis  Hl. Messe 
Freitag   13. Februar 

09.00 Uhr  St. Engelbert Hl. Messe, für den Frieden 
17.00 Uhr  Klinikum Hl. Messe 
18.30 Uhr  St. Josef Hl. Messe 
Samstag   14. Februar, Valentinstag 

10.00 Uhr  St. Clemens Beichtgelegenheit bis 11.00 Uhr (Kaplan 
Liebersbach) 

16.00 Uhr  St. Suitbertus Beichtgelegenheit 
16.15 Uhr  St. Suitbertus Rosenkranz 
17.00 Uhr  St. Suitbertus Hl. Messe 
18.30 Uhr  St. Clemens Hl. Messe, für Adam und Josef Kostka, August, 

Lucia, Antoni und Augstyn Glowienke und 
Czeslaw Strana 



Sonntag   15. Februar   6. Sonntag im Jahreskreis 
Sir 15,15-20,1 Kor 2,6-10, Ev: Mt 5,17-37 

09.30 Uhr  St. Josef Hl. Messe, für Danuta Halas; in besonderer 
Meinung; für Josef Owczarek, Christoph Owczarek 
und Piper, Maria und Stanislaw Sieronski 

09.30 Uhr  St. Mariä Himmelfahrt Hl. Messe, JG für Agnes, Josef und Maria Klima 
und Klaus Stasiowski 

10.30 Uhr  Klinikum Hl. Messe 
11.00 Uhr  St. Suitbertus Hl. Messe, JG für Walburga Kaleta, Gerhard 

Prasse und Joachim Kowal und für die LuV der 
Familien Kaleta, Grabas, Prasse, Kowal, Lis und 
Kanert; für die LuV der Familien Kauczor und 
Hanko; Dankmesse in besonderer Meinung 

11.00 Uhr  St. Clemens Hl. Messe, Sonntag der Krankenkommunion, JG 
für Irmgard Gladisch; für Marta und August 
Juretschko Kulawik, Karl Hontzia Glinka und die 
LuV der Familien; SWA für Marek Wszelaki; für 
Ludwig, Anna und Erna Plesch, Walter und 
Elfrieda Nossol und Angehörige 

Montag   16. Februar, Rosenmontag 
09.00 Uhr  St. Clemens Laudes 
18.30 Uhr  Hl. Kreuz Hl. Messe 
Dienstag   17. Februar 

09.00 Uhr  St. Clemens Hl. Messe, für Anton und Anna Jockel, Paul 
Edmund und Anton Jockel, Paul Kurowski, August 
und Franziska Reindorf; für den Frieden 

18.30 Uhr  St. Suitbertus Hl. Messe, JG für Margarete und Paul Ponsa; für 
Stefan Gburski und die LuV der Familien Ponsa 
und Stackler 

Mittwoch   18. Februar, Aschermittwoch 
Joel 2,12-18,2 Kor 5,20-6,2, Ev: Mt 6,1-6.16-18 

09.00 Uhr  St. Engelbert Wortgottesdienst 
10.00 Uhr  Josefhaus Hl. Messe 
15.00 Uhr  St. Suitbertus Seniorenmesse mit Austeilung des Aschekreuzes 
17.00 Uhr  Klinikum Hl. Messe 
18.00 Uhr  St. Clemens Rosenkranz für den Frieden 
18.30 Uhr  St. Clemens Hl. Messe, mit Austeilung des Aschekreuzes  

für den Frieden 
Donnerstag   19. Februar 

09.00 Uhr  St. Michael Hl. Messe im Anschluss Rosenkranzgebet, für den 
Frieden 

18.30 Uhr  St. Mariä Empfängnis  Hl. Messe 
Freitag   20. Februar 

09.00 Uhr  St. Engelbert Hl. Messe, für den Frieden 
17.00 Uhr  Klinikum Hl. Messe 
18.30 Uhr  St. Josef Hl. Messe 
19.30 Uhr  St. Engelbert Anbetung - Lobpreis 
Samstag   21. Februar 

10.00 Uhr  St. Clemens Beichtgelegenheit bis 11.00 Uhr (Kaplan 
Liebersbach) 

16.00 Uhr  St. Suitbertus Beichtgelegenheit (Pfarrer Kuhl) 
16.15 Uhr  St. Suitbertus Rosenkranz 



17.00 Uhr  St. Suitbertus Hl. Messe, für LuV der Familien Ill, Stroh und 
Walter 

17.00 Uhr  St. Engelbert Hl. Messe - Meilenstein 
18.30 Uhr  St. Clemens Hl. Messe, für Alfred und Elisabeth Kubon und 

Gabriele Kroker; für Sofie Springer, Gertrud 
Hoppe und die LuV der Familien Okon und Kubon 

Sonntag   22. Februar, Kathedra Petri   1. Fastensonntag 
Gen 2,7-9; 3,1-7,Röm 5,12-19, Ev: Mt 4,1-11 

09.30 Uhr  St. Josef Hl. Messe, SWA für Torsten Schrumpf; für Danuta 
Halas; in besonderer Meinung 

09.30 Uhr  St. Mariä Himmelfahrt Hl. Messe, für Berta und Heinrich Brudny 
10.30 Uhr  Klinikum Hl. Messe 
11.00 Uhr  St. Suitbertus Hl. Messe, es singt die Schola Caeciliana, für 

Maria und Paul Langer, für Gretel und Hubert 
Bialek, für Maria und Franz Machon 

11.00 Uhr  St. Clemens Hl. Messe, JG für Georg Pantke und für die LuV 
der Familie Pantke und Ackermann; für die LuV 
der Familien Waal, Wirth, Kipke, Bachmann, 
Krieger, Bek, Seibel, Frasch, Birkmann, Link, 
Kotkas und Titischanow; für Mila Dozan; für 
Irmgard Maluga und Reinhard Ziejewski 

 
 

Pfr. i. R. Georg Stöber  Hermann Pohl   Gertrud Jaskola 
Guiseppe Castiglia  Wolfgang Pschyrer  Monika Müller 
Christa Maria Teichert  Rosemarie Krüger 
 
 
Kollekten 
St. Clemens     
St. Johannes der Täufer    
Alle Kirchorte    
    
Offene Kirche 
St. Clemens   Mittwoch, Donnerstag u. Freitag  

  von 16.00 bis 17.00 Uhr 
Jeden 1. Freitag im Monat mit eucharistischer Anbetung; 
nächster Termin: 06.03. 

  Samstag von 10.00 bis 12.00 Uhr 

St. Mariä Empfängnis  Freitag, Samstag und Sonntag  
  von 14.30 bis 16.30 Uhr 
 
St. Mariä Himmelfahrt  Sonntag von 14.00 bis 16.00 Uhr 
 
 
 
 
 
 
 

Gedenken wir unserer Verstorbenen 



Informationen 
 
Letzter Gruß des Altpfarrers von St. Josef, Krahenhöhe, Georg Stöber 
Die Gemeinde St. Josef Krahenhöhe (heute heißt sie St. Johannes der Täufer – Kirchort 
St. Josef) ist die erste und letzte Pfarrgemeinde, die Gott mir durch den Bischof 
anvertraute - von 1965 bis 1998. 
Ihr gehört meine dankbare Erinnerung! 
Ich sah stets eine große Gnade darin, Menschen das Wort Gottes weitersagen (und 
Sakramente) spenden zu dürfen. Für diese Gnade, die Gott mir so reichlich gewährte, 
sage ich IHM Dank. 
Dank sage ich auch den Menschen, die mich dabei unterstützten – in Gebet, Seelsorge 
und Verwaltung. Dank sage ich besonders denen, die mich, meine Eigenart und mein 
Bemühen, in meinen Fehlern und Schwächen (um der Liebe Jesu willen) mit Geduld und 
brüderlich angenommen – auch mit ihrer Kritik beschenkt – mich schonend ermahnt und 
zurechtgewiesen – vor allem aber mir auf – und weitergeholfen – und mich nicht fallen 
gelassen haben. 
Wem ich den Weg zu seinem Gott schwer gemacht habe – wem ich Unrecht tat – wem 
ich Anlass zu Ärger und Beschwerde gab – wem ich Streit und Unfrieden brachte – wem 
ich irgendwie zur Last fiel – den bitte ich heute und hier um Vergebung. Ich wollte so 
etwas immer vermeiden. 
Möge der Gute Gott – dem allein ich diente – die Gemeinde in seiner Liebe vor Unfrieden 
und allem Bösen bewahren. 
Alle, die ich nun zurücklasse, sage ich: 
Wir bleiben zusammen – denn JESUS LEBT – UND WIR MIT IHM.

Öffnungszeiten der beiden Pastoralbüros  
St. Clemens dienstags und donnerstags von 9.00 -12.00 Uhr 
St. Johannes der Täufer montags und mittwochs von 9.00 -12.00 Uhr 
Telefonisch und per E-Mail sind die Büros Mo-Do von 9.00 -12.00 Uhr erreichbar.  
Terminvereinbarungen außerhalb der Öffnungszeiten sind möglich.  
Das Archiv in St. Mariä Himmelfahrt ist mittwochs von 09.00 – 12.00 Uhr erreichbar. 

 
Krankenkommunion 
Sie möchten die Kommunion empfangen, können aber nicht mehr zur Hl. Messe 
kommen? Bitte melden Sie sich gerne in einem der Pastoralbüros, damit jemand Sie 
besucht und Ihnen die Kommunion zu Hause spendet. 

 
Gemeinsam nicht mehr einsam 
Herzliche Einladung für alle einsamen Menschen, egal welchen Alters, jeden 1. Sonntag 
im Monat um 15.00 Uhr zu Kaffee, Kuchen und Gesprächen in das Pfarrheim (Rolltreppe) 
von St. Josef, Schützenstr. 213. 

 
Karneval in St. Mariä Himmelfahrt "Gräfrather Allerlei" 
Sowohl der Frauenkarneval am Dienstag, 10.02. als auch der Pfarrkarneval am Freitag, 
13.02. im Gräfrather Sälchen sind ausverkauft!  

 
Kinderkarneval im Vereinshaus Weeg 
Die Schützenbruderschaft Solingen-Weeg lädt Groß und Klein zum alljährlichen 
Kinderkarneval ein, am Sonntag, 15.02. von 15.00-18.00 Uhr; der Eintritt ist frei! 

 
Kaffeerunde in St. Mariä Himmelfahrt 
Am Donnerstag, 19.02. findet um 15.00 Uhr die Gemütliche Kaffeerunde im Gruppenraum 
statt. 

 



Wortgottesdienst St. Engelbert 
jeden 3. Mittwoch um 9.00 Uhr mit anschließendem Frühstück. 
Nächster Termin 19.02.2026 

 
Abendliche Anbetung und Lobpreis in St. Engelbert 
am Freitag, 20.02. um 19.30 Uhr. Ungefähr eine Stunde Anbetung vor dem 
Allerheiligsten, teils mit einigen modernen Liedern, teils in der Stille oder im freien 
Gebet. Die weiteren Termine entnehmen Sie bitte den Plakaten in den Schaukästen. 
Kaplan Liebersbach freut sich auf Ihre Teilnahme. 

 
Olivenholz – Schnitzereien aus Bethlehem 
Am Samstag, 21.02. nach der Vorabendmesse in St. Clemens und am Sonntag, 22.02. 
nach den Messen in St. Mariä Himmelfahrt und St. Clemens werden Schnitzarbeiten aus 
Olivenholz zum Verkauf angeboten. Sie stammen von christlichen Holzschnitzern in 
Bethlehem, die durch den Verkauf ihren Lebensunterhalt verdienen. 
Weitere Termine sind Samstag, 28.02. nach der Vorabendmesse in St. Suitbertus und am 
Sonntag, 01.03. nach den Messen in St. Josef und St. Suitbertus. 

 
Reisebericht Bosnien und Herzegowina  
Vor 30 Jahren endete der Krieg in diesem Teil des ehemaligen Jugoslawiens mit 
schrecklichen Ereignissen und Opfern, die bis heute nicht vergessen sind.  
Gemeindemitglieder von Krahenhöhe haben damals drei Flüchtlinge aus Bosnien in 
Solingen untergebracht und unterstützt. 
Unter dem Titel: "Zwischen grandiosen Bergwelten, kultureller Vielfalt, Kriegstraumata 
und politischen Konflikten" laden die Eine-Weltgruppe Krahenhöhe und Freunde und 
Freundinnen zu einem Vortrag über eine Fahrrad-Reise von Zagreb nach Sarajevo ein. 
Sonntag, 22.02. um 16.00 Uhr, Pfarrheim "Rolltreppe", Schützenstr. 213. 

 
Exerzitien im Alltag 
Das ursprünglich für den Advent geplante Angebot wurde in die Fastenzeit verschoben: 
Die Exerzitien im Alltag finden nun vom 24.02. bis 24.03. in St. Sebastian in Ohligs statt. 
Weitere Informationen hierzu auf der Website:  
https://www.sebastian-solingen.de/gruppierungen/Exerzitien-im-Alltag/ 

 
Perukreis 
Das nächste Treffen des Perukreises findet am 24.02. um 18.00 Uhr im Clemenszentrum 
statt. Diesmal treffen wir uns im Kegelbahnraum. 

 
Weltgebetstag der Frauen 
Herzliche Einladung zum Weltgebetstag am Freitag, 06.03. um 15.00 Uhr in der Kirche 
St. Suitbertus und anschließend im Vereinshaus Weeg. 
Die Frauen aus Nicaragua haben den Gottesdienst vorbereitet.  

 
Senioren- und Frauenkreise 
 
St. Suitbertus 
Am 11.02. um 15.00 Uhr steht der Nachmittag unter dem Thema „Vorsicht Falle“. Der 
Sicherheitsbeauftragte, Herr Vogt, gibt wertvolle Tipps. 

 
Das geht uns alle an 
Wir weisen auf eine Vortragsreihe über Vorsorge und Patientenverfügung hin, die vom 
Lotsenpunkt in St. Sebastian angeboten wird. Die Plakate dazu hängen aus. 

 



Ferienfreizeit vom Ferien(s)pass in den Osterferien 
Der Ferien(s)pass Solingen veranstaltet in Kooperation mit der Schulsozialarbeit an den 
Grundschulen Schützenstraße, Böckerhof und Katternberger Straße vom 30.03. -
03.04.2026 eine Osterferienfreizeit für Kinder im Alter von 8-12 Jahren. Gemeinsam 
fahren wir zum Schulbauernhof Künnemann nach Versmold. Dort erwartet die 
Teilnehmenden von Montag bis Freitag ein abwechslungsreiches Programm aus Spiel, 
Spaß und Sport. 
Die Teilnehmer*innenanzahl ist begrenzt. Ende der Anmeldezeit ist der 27.02.2026. Die 
Anmeldung ist online unter www.ferienfreizeit.ferienspass.net ab sofort möglich! 
Die Kosten pro Teilnehmer*in belaufen sich auf 140 € inkl. Verpflegung, An- & Abreise 
sowie Programm. 
Für Rückfragen steht das Ferien(s)pass-Büro (Sandstr. 20, Tel. 0212-223870 oder per 
Mail unter ferienspass@kja-wuppertal.de) zur Verfügung! 

 
Ausbildung für die Notfallseelsorge 
Die Notfallseelsorge begleitet Menschen in Krisensituationen. Oft sind das Ereignisse, 
die Menschen von einer Sekunde auf die andere aus der Bahn werfen. Fast immer 
bleiben Angehörige zurück oder Unfallbeteiligte sind erschüttert, verzweifelt, manchmal 
ratlos. Dann sind Menschen aus dem Team der Notfallseelsorge präsent und können 
Erste Hilfe für die Seele leisten. 
Das Team der Notfallseelsorge besteht aus evangelischen Pfarrpersonen und 
Ehrenamtlichen, die zuvor gründlich für ihre wichtige Aufgabe ausgebildet wurden. Im 
Herbst 2026 beginnt wieder ein neuer Ausbildungskurs. 
Wenn Sie sich über die Arbeit der Notfallseelsorge informieren möchten oder Interesse 
an der Mitarbeit im Team der Notfallseelsorge haben, melden Sie sich bitte bei der 
Koordinatorin Simone Henn-Pausch (henn-pausch@evangelisch-solingen.de; 0212-
287226). Oder kommen Sie zu einem der beiden Infoabende Notfallseelsorge 
am 23. Juni und am 7. Juli 2026, jeweils um 19.00 Uhr im Gemeindehaus an der 
Lutherkirche, Kölnerstr. 1a, 42651 Solingen. 
Der Abend dauert etwa zwei Stunden. Wir freuen uns auf Sie. Und über Ihr Interesse. 

 
Hinweis auf Widerspruchsrecht gemäß kirchlichem Datenschutzrecht 
Nach den Ausführungsrichtlinien zur Anordnung über den kirchlichen Datenschutz – 
KDO – für den pfarramtlichen Bereich (AusfRL-KDO), veröffentlicht im Amtsblatt des 
Erzbistums Köln 2013, Nr. 134, II. Ziff. 5, S. 100, können besondere Ereignisse (Alters- und 
Ehejubiläen, Geburten, Sterbefälle, Ordens- und Priesterjubiläen) in kirchlichen 
Publikationsorganen (z. B. Aushang, Pfarrnachrichten und Kirchenzeitung) mit Namen, 
Vornamen und Datum veröffentlicht werden, wenn der Betroffene der Veröffentlichung 
nicht rechtzeitig schriftlich oder in sonstiger geeigneter Form bei der zuständigen 
Kirchengemeinde widersprochen hat. 

 
Kirchenmusik 
 
Save the date 
Am Sonntag, 15.03. wird um 17.00 Uhr in St. Clemens das Deutsche Requiem von 
Johannes Brahms für Chor, Orchester und Solisten aufgeführt. 
Mitwirkende sind der Chor Kreuz#fidel sowie der Kirchenchor und der Jugendchor aus 
St. Lambertus, Mettmann. Begleitet werden die Chöre von der Camerata Louis Spohr. 
Die Gesamtleitung hat Regionalkantor Michael Schruff.  
Der Vorverkauf beginnt am 17.02. Karten zum Preis von 20,00 € (ermäßigt 10,00 €) gibt 
es im Pastoralbüro St. Clemens, Expert Schultes, Solingen Live, sowie Chorleiter 
Michael Schruff.  
 
 



So erreichen Sie uns: 
Pastoralteam Telefon E-Mail 
Pfarrer Thomas Kuhl 0212 / 2 21 48 12 thomas.kuhl@erzbistum-koeln.de 
Kaplan Robin Xavier Vadakeyil 0171 / 6 90 53 49 robinxavier.vadakeyil@erzbistum-koeln.de 
Kaplan Rafał Liebersbach 
Kaplan Carlos Mendoza Sandoval  

0212 / 2 47 13 46 
0151 / 23 14 73 86 

rafal-jerzy.liebersbach@erzbistum-koeln.de 
carlos.mendoza-sandoval@erzbistum-koeln.de 

Diakon Leonard Galli 0160 / 99 28 05 26 leonard.galli@erzbistum-koeln.de 
Diakon Georg Peters 0160 / 99 28 24 99 georg.peters@erzbistum-koeln.de 
Diakon Kurt Dohmen 0160 / 78 68 57 5 kurt.dohmen@sebastian-solingen.de 
Pastoralreferentin Simone Miklis 0160 / 78 96 77 5 simone.miklis@sebastian-solingen.de 
Gemeindereferentin Laura Hoppe 0160 / 99 28 08 82 laura.hoppe@erzbistum-koeln.de 
Gemeindereferentin Lea Duch 0151 / 65 02 85 53 lea.duch@erzbistum-koeln.de 
Gemeinderef. Alexander Grüder 0160 / 78 76 96 8 alexander.grueder@sebastian-solingen.de 
Pater Mathieu Pouls 0173 / 53 39 35 5 mathieu-rene.pouls@erzbistum-koeln.de 
 
Krankenhausseelsorger 

  

Gemeindereferentin Katrin Sühling 0160 / 96 79 72 37 suehling.katrin@klinikumsolingen.de 
Gemeinderef. Gisela Frommann 0170 / 93 23 49 5 gisela.frommann@erzbistum-koeln.de 
Kaplan Michael Fetko 0151 / 57 90 38 23 mykhailo.fetko@ erzbistum-koeln.de 

 
 
In seelsorglichen Notfällen wenden Sie sich außerhalb der Bürozeiten bitte an einen Seelsorger. 

 

   Pastoralbüro St. Clemens 

Goerdelerstraße 80, 42651 Solingen 
Öffnungszeiten: Di. + Do. 09. 00 - 12.00 Uhr, Tel. Mo.-Do. 09.00 – 12.00 Uhr 
Tel. 0212 / 22 14 80 Mail: clemens.solingen@erzbistum-koeln.de         Homepage: www.kathsg.de 
Kontoverbindung: Stadt-Sparkasse Solingen, DE05 3425 0000 0000 0088 62 
Bei Spenden bitten wir, den Verwendungszweck anzugeben. 

 

   Pastoralbüro St. Johannes der Täufer 

Glockenstr. 18, 42657 Solingen 
Öffnungszeiten: Mo. + Mi. 09. 00 - 12.00 Uhr, Tel. Mo.-Do. 09.00 – 12.00 Uhr 
Tel. 0212 / 81 64 36 Mail: johannes.solingen@erzbistum-koeln.de       Homepage: www.kathsg-sued.de 
Kontoverbindung: Stadt-Sparkasse Solingen, DE36 3425 0000 0000 5094 06 
Bei Spenden bitten wir, den Verwendungszweck anzugeben. 

 

   Friedhofsverwaltung 

Erreichbarkeit:   
Mo. – Fr. 09. 00 - 12.00 Uhr 
Tel. 0159 / 01 89 43 81 Mail: friedhoefe.solingen@erzbistum-koeln.de 

 
Unsere Kirchen  

St. Clemens | Goerdelerstraße 80, 42651 Solingen                                  St. Engelbert | Sandstraße 20, 42655 Soling en 
St. Josef | Schützenstraße 209, 42659 Solingen           St. Mariä Empfängnis | Kohlsberger Straße 4, 42657 Solingen  
St. Mariä Himmelfahrt | Klosterhof 3, 42653 Solingen                  St. Maria Königin | Börsenstraße 51, 42657 Solingen 
St. Martinus | Schlossplatz 20, 42659 Solingen                       St. Michael | Schlagbaumer Straße 148, 42653 Solingen 
St. Suitbertus | Glockenstraße 7a, 42657 Solingen 

 
V. i. S. d. P.: Thomas Kuhl, Leitender Pfarrer 


